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Zum zweiten Gedankenexperiment:

Also ich persönlich würde auch weiter als Lehrkraft arbeiten, selbst wenn ich es nicht müsste
(was ich nicht muss). Meine Frau aus Unternehmerfamilie ist so gut situiert in die Ehe
gestolpert, dass ich nur noch das mache, wofür ich brenne und es mir Spaß bereitet. Würde ich
mich heute scheiden lassen wäre die Zugewinngemeinschaft mein persönlicher Lottogewinn

. Obwohl die Ehefrau im Monat das heimbringt was ich in über einem Jahr netto verdiene
entsteht hier für mich kein Neid.

Daher arbeite ich sogar in Vollzeit, da ich finde das wir ohnehin schon viel zu viel Urlaub haben.
Meine Frau gönnt sich pro Jahr maximal 14T Urlaub. Dagegen komme ich mir vor als würde ich
bereits in Teilzeit arbeiten. Aber das hängt wohl auch sehr von den Klassen ab.
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